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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Augsburg-Nord Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TC Obergriesbach : TSV Zusmarshausen II 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TC Obergriesbach – 9:5 Heimerfolg

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TC Obergriesbach, als Hubert
Durner sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Zusmarshausen II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Honisch und Lemmerer, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 13. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TC Obergriesbach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:1-Sieg gegen Heinrich / Bingel kamen Honisch /
Lemmerer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein hartes
Stück Arbeit hatten anschließend Huber / Durner bei ihrem 3:2 gegen Gschwind / Kleinheinz zu
verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Dunau / Fischer daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Lorenz /
Bingel abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Frank Honisch hatte gegen
Florian Kleinheinz, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Da
gab es nichts zu rütteln. Thomas Lemmerer überzeugte im Match gegen Roland Gschwind, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Das Einzel zwischen Josef Huber und Patrick Lorenz, welches vor
der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Alois Dunau hatte seinen Gegner Richard Heinrich
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Enttäuscht über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Volker Bingel war am Nachbartisch wiederum Hubert Durner, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Edwin Fischer gegen Lukas Bingel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TC Obergriesbach und des
TSV Zusmarshausen II. Frank Honisch hatte seinen Gegner Roland Gschwind beim klaren 11:5, 11:
3, 11:2 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Florian Kleinheinz
zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Lemmerer im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Josef Huber bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Richard Heinrich. Das war ein souveräner Sieg. 8:13 (Huber) bzw. 3:18
(Heinrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 8:4. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Alois Dunau gegen Patrick Lorenz, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.03.2023 (00:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

erwarten konnte. Einen knappen Sieg feierte indessen Hubert Durner beim 3:2 gegen Lukas Bingel,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TC Obergriesbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Kühbach 1924 II am 24.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Zusmarshausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
24.03.2023 gegen den TSV Gersthofen 1909 II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TC Obergriesbach

Doppel: Honisch / Lemmerer 1:0, Huber / Durner 1:0, Dunau / Fischer 0:1 
Einzel: F. Honisch 2:0, T. Lemmerer 2:0, J. Huber 1:1, A. Dunau 1:1, H. Durner 1:1, E. Fischer 0:1 

 TSV Zusmarshausen II
Doppel: Gschwind / Kleinheinz 0:1, Heinrich / Bingel 0:1, Lorenz / Bingel 1:0 
Einzel: R. Gschwind 0:2, F. Kleinheinz 0:2, R. Heinrich 0:2, P. Lorenz 2:0, L. Bingel 1:1, V. Bingel 1:0


